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BESCHLUSSVORLAGE

Sicherstellung der Bewirtung von Kulturveranstaltungen wéahrend der Interimsphase

Beratungsfolge

11.06.2018 Kultur- und Sportausschuss offentlich

Beschlussvorschlag

Der Kultur- und Sportausschuss beauftragt die Verwaltung mit dem Abschluss eines neuen Vertrages
zur Fortfuhrung der Erbringung von Cateringleistungen durch das bestehende Unternehmen (Breiten-
fellner Gastro GmbH). Der Vertrag soll dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss zur Genehmigung

vorgelegt werden.
Alternativ:
Der Kultur- und Sportausschuss beauftragt die Verwaltung die Alternativ-Mdéglichkeit der Gastebewir-

tung durch eigenes Personal weiter zu verfolgen.

Vorschlagsbegrindung

Angesichts der durch TOP 4 dieser Sitzung bevorstehenden Fortfiihrung der Konzeptausarbeitung
des Restaurants im PUC wird eine Neuverpachtung der Lokalitéat zeitlich voraussichtlich frihestens

zum Sommer 2019 erfolgen kdnnen.

Der bestehende Vertrag mit dem Cateringunternehmen, welches aktuell die Bewirtung der Gaste im
PUC sicherstellt, endet zum 31.07.2018. Das Cateringunternehmen hat signalisiert, mit einem neuen
Vertrag ab Mitte September den Auftrag fortzufiihren zu wollen. Es ist allerdings davon auszugehen,

dass sich die Bedingungen &ndern werden.

Da sich die Bewirtung der Kulturveranstaltungen durch externe Unternehmen aus wirtschaftlicher

Sicht als nicht attraktiv herausstellt, hat die Verwaltung eine Alternative fir die Sicherstellung der Gas-



tebewirtung erarbeitet:

Fur die Interimsphase bis zur Neuverpachtung des Restaurants soll als Ubergangslésung eine befris-
tete Stelle fir das Kulturamt geschaffen werden, um so die Bewirtung der Gaste aus eigener Hand zu
gewahrleisten. Die Stelle wird u.a. Tatigkeiten wie die Bestellung, den Ausschank, die Abrechnung
von Getranken und das Spulen der Glaser sowie die Abwicklung und Betreuung der Kiichennutzung
durch Cateringfirmen Ubernehmen. Der Umfang der Stelle belauft sich auf ca. 15 - 20 Stunden pro
Woche. Eine Stelle ist im aktuellen Stellenplan bisher nicht beriicksichtigt. Zudem missen noch Gla-
ser und ggf. Geschirr beschafft werden. Es ist davon auszugehen, dass die Einnahmen die Ausgaben
nicht decken werden.

Vorhergehende Beschlisse

26.09.2017 Stadtrat2017/0526

Finanzielle Auswirkungen

[] Die notwendigen Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan zur Verfiigung.

[] Haushaltsmittel sind nicht ausreichend vorhanden, es ist eine iberplanmaRige Ausga-
be von € erforderlich. Deckung:

[] Haushaltsmittel sind nicht vorhanden, es ist eine auBerplanmafRige Ausgabe von

€ erforderlich. Deckung:

Fachbereich: Stadtische Immobilien, Finanzen und Freigabe:

Beteiligungen, Kultur

Bearbeiter/in: Frau Bense



	REF_voname
	REF_vobetr
	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text1
	Kontrollkästchen3
	Text2

